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Wir machen den Weg frei

Die Schützenbruderschaft Menzelen-Ost e.V.
St. Michael 1683 – St. Walburgis 1912

feiert

Büttenreden,
Tanz, uvm.

Einlass: 17.30 Uhr
Beginn: 19.11 Uhr

Winterfest im Adlersaal

KARNEVAL

30.
Januar
2010 Wir würden uns über eine Vielzahl

von verkleideten Narren freuen!

Kartenvorverkauf am 24.01.2010 von 11.00 - 12.30 Uhr im Adlersaal
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Zur 2. Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses der Gemeinde Alpen am 
26.01.2010 um 17.00 Uhr  im Sitzungssaal 
des Rathauses in Alpen lade ich hiermit ein.

Alpen, den 18.01.2010
Terboven, Ausschussvorsitzender
ausgefertigt: Ahls Bürgermeister

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet 
zu den einzelnen Punkten der öffentlichen 
Tagesordnung eine Anhörung der Einwoh-
ner statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung von Ausschließungsgründen 
gemäß §§ 31 und 43 GO NRW
2. Beratung des Entwurfs der Haushaltssat-
zung der Gemeinde Alpen für das Haushalts-
jahr 2010

3. Bebauungsplan Nr. 69 „Innenentwicklung 
Im Dahlacker“
hier: Abwägung der aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vorge-
tragenen Anregungen sowie Satzungsbes-
chluss
4. Zweite vereinfachte Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 56 „Graf-Gumprecht-Straße“
hier: Abwägung der aus der Beteiligung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB vorge-
tragenen Anregungen sowie Satzungsbes-
chluss
5. Gemeindeentwicklungsplan Alpen 2030 
- Entwurf
6. Bericht über Ausführung von Beschlüssen 
sowie sonstige Mitteilungen des Bürger-
meisters und Anfragen der Ausschussmit-
glieder

Bekanntmachung
7. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Ulrichstraße / Huf“ der Gemeinde Alpen; hier: 
Bekanntmachung über den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB sowie die Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in seiner 
Sitzung am 15.12.2009 beschlossen, die 7. 
verein-fachte Änderung des Bebauung-
splanes Nr. 1 „Ulrichstraße / Huf“ gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB aufzustellen und das verein-
fachte Verfahren i.S.d. § 13 BauGB zu führen. 

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht.

Weiterhin wird bekannt gemacht, dass 
die 7. vereinfachte Änderung des Bebauung-
splanes Nr. 1 „Ulrichstraße / Huf“ gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats 
öffentlich ausliegt.  

Der räumliche Geltungsbereich der 7. ver-
einfachten Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 „Ulrichstraße / Huf“ ergibt sich aus 
dem beigefügten Übersichtsplan und liegt 
mit der Begründung hierzu in der Zeit vom 
29.01.2010 bis 01.03.2010 einschließlich 
im Rathaus-Nebengebäude, Rathausstr. 3, 
Zimmer 26, während der Öffnungszeiten 
montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 
Uhr sowie zusätzlich dienstags von 
14.00 bis 18.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr öffentlich aus. Den 
betroffenen Bürgerinnen und Bürgern wird 
damit die Möglichkeit zur Stellungnahme 
gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Stellungnahmen während der Auslegungs-
frist abgegeben werden können und dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung ist unzulässig, soweit 
mit ihm Einwen-dungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

46519 Alpen, 07.01.2010

Gemeinde Alpen
Ahls, Bürgermeister

Der Rat der Gemeinde Alpen hat in 
seiner Sitzung am 15.12.2009 unter TOP 
4 den Bericht der Gemeinde Alpen über 
die Beteiligungen an Unternehmen 
und Einrichtungen des privaten Rechts 
zum 31.12.2008 gem. § 117 GO NRW zur 
Kenntnis genommen. Dieser Beteili-
gungsbericht liegt für die Einwohner im 
Rathaus Alpen, Rathausstraße 5, Zim-

mer Nr. 14, während der Dienststunden 
(montags bis freitags von 8.00 bis 12.00 
Uhr; dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr; 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr ) zur 
Einsichtnahme öffentlich aus. 

Alpen, den 12. Januar 2010

Ahls, Bürgermeister

Bekanntmachung

Einladung
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDU-Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/6933
SPD-Fraktion
www.spd-alpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, Burg-
str. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Fraktions-
vorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Geschäfts-
stelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 46519 
Alpen, Tel.: 02802/5383
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginde-
richer Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; 
Fraktionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, 
Alpen, Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruene-alpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags:	 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge-
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im Rathaus der Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung

Frau Kirsten Schmitz,
Frau Mirka Grootz
0281/9620-753 
Zimmer 4, Buchstabe A - J
E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de,
mirka.grootz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754, mon-
tags u. mittwochs 9.00-12.00 Uhr sowie 
nach tel. Vereinbarung, Fax 0281/9620-755

Rufbereitschaft der Ordnungs-
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord-
nung, Soziales, Schulen, Joa-
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau-
en, Planen, Umwelt, Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Notruf Feuerwehr
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrleiter Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600
Der Kranken- und Rettungs-
wagen ist für das gesamte Ge-
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht 
werden, geben Sie bitte Namen und Tele-
fonnummer an, es wird zurückgerufen.  In 
dringenden Fällen wählen Sie bitte den Not-
ruf 110.

Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in 
den Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, 
Rathausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr.
Deutsches Rotes Kreuz - 
Krankentransporte
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstelle des Land-
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti-
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags	 15.30-18.30 Uhr
dienstags	 15.00-17.00 Uhr
mittwochs	 geschlossen
donnerstags	15.00-17.00 Uhr
freitags	 10.00-12.00 Uhr
	 15.00-17.00 Uhr
samstags	 geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden.
Dabei ergaben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Orts-
teilen Bönninghardt, Menzelen-Ost und 
-West von Rheinberg. Dies bedeutet, dass 
die ambulante Sprechstunde nicht mehr in 
den ortsansässigen Arztpraxen, sondern 
zentral in der notärztlichen Dienststelle in 
Rheinberg, Melkweg 3 a, (Standort des Ro-
ten Kreuzes), stattfindet. Die Sprechstunden 
werden dort wie gewohnt in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte wei-
terhin unter der Hotline-Nr.: 
0180-50 44 100 erreichbar. Not-
fall-Hausbesuche werden weiterhin wie ge-
wohnt von den beteiligten Ärzten auch von 

Rheinberg aus angefahren.
Ab 01.01. 2010
Notdienste am linken Niederrhein
Bezirk IV: Alpen, Kamp-Lintfort,
Rheinberg
22.01.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
23.01.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
24.01.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
25.01.2010
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
26.01.2010
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170
27.01.2010
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274
28.01.2010
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353
29.01.2010
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840
30.01.2010
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515
31.01.2010
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218
01.02.2010
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730
02.02.2010
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400
03.02.2010
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414
04.02.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116
05.02.2010
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
Achtung: Weitere Apothekennotdienste 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.
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Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.
Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und  Ohrenärztlicher Not-
dienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

in der Zeit vom
22.01.2010 - 05.02.2010

10.02.2010
17.30 Uhr, Karneval ARG und ATS im Pfar-
rheim, Veranstalter: Elferrat

für die Zeit vom  
22.01.2010 - 05.02.2010

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Ulrich Alpen
Samstag, 23.01.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 24.01.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Ök. Gottesdienst

Montag, 25.01.
19.00 Uhr Hl. Messe 

Dienstag, 26.01.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 29.01.
19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 30.01.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 31.01.
  8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.45 Uhr Hochamt

Montag, 01.02.
  8.15 Uhr Hl. Messe Grundschule Millingen
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Dienstag, 02.02.
  8.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
19.00 Uhr �Lichtmessfeier in der Kirche, an-

schl. Blasiussegen

Freitag, 05.02.
  8.00 Uhr Hl. Messe Kl. 3 u. 4 in der Kirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Vinzenz
Bönninghardt
Sonntag, 24.01.
  9.30 Uhr Hochamt zum Patronatsfest

Samstag, 30.01.
16.45 Uhr �Sonntagvorabendmesse als Ju-

gendgottesdienst

Katholische
Kirchengemeinde
St. Nikolaus Veen
Samstag, 23.01.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Donnerstag, 28.01.
19.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 31.01.
  9.30 Uhr Hochamt

Dienstag, 02.02.
17.00 Uhr Lichtmessfeier für Kinder

Donnerstag, 04.02.
19.00 Uhr Hl. Messe 

Katholische
Kirchengemeinde
St. Walburgis Menzelen
Samstag, 23.01.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 24.01.
  8.30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 30.01.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 31.01.
  8.30 Uhr Heilige Messe

Evangelische Kirchen-
gemeinde Alpen
Samstag, 23.01. 
18.15 Uhr Tempora-Andacht, Seniorenkreise

Sonntag, 24.01.
10.45 Uhr �Ök. Gottesdienst in St. Ulrich, 

Pfr.‘in Becks / Pfr. Grauten

Der Gottesdienst in der ev. Kirche sowie der 
Kindergottesdienst entfallen !

Samstag, 30.01.
18.15 Uhr Tempora-Andacht, Hauskreis

Sonntag, 31.01.
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.‘in Becks
10.00 Uhr �Kindergottesdienst im Gemein-

dehaus
11.15 Uhr �Gottesdienst im Gemeindehaus 

Menzelen-Ost, Pfr. Dr. Becks

Montag, 01.02.
  8.15 Uhr �Schulgottesdienst für die Grund-

schule Millingen, Pfr. in Thölke
10.15 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl im 

Marienstift, Pfr.‘in Becks

Dienstag, 02.02.
  8.15 Uhr �Schulgottesdienst für die Grund-

schule Menzelen im Gemeinde-
haus Menzelen-Ost, Pfr. in Thölke

Mittwoch, 03.02.
10.15 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl 

im Haus Sebastian Veen, Pfr.‘in 
Thölke

Donnerstag, 04.02.
  8.00 Uhr �Ök. Schulgottesdienst für die Gr-

undschule Alpen, Klassen E 01-E 
06 in St. Ulrich, Pfr. Dr. Becks / Pfr. 
Grauten

Freitag, 05.02.
  8.00 Uhr �Schulgottesdienst f[r die Grund-

schule Alpen, Klassen 3 und 4, Pfr. 
Dr. Becks

Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !

Evangelische Kirchen-
gemeinde Bönninghardt
Sonntag, 24.01.
  9.30 Uhr �Gottesdienst , Pfarrer i.R. K. Brink-

mann

Sonntag, 31.01.
  9.30 Uhr �Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Traubensaft , Pfarrer P. Muthmann 

Neuapostolische
Kirche Alpen
Sonntag, 24.01.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 27.01.
19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.01.
  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 03.02.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr u. 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs:	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags:	 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schul-
ferien geöffnet (ausgen. die Ausleihe am 
Dienstagvormittag)! Telefonisch ist die Bü-
cherei unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15.00 bis 16.30 Uhr Kindercafé 
für 5- bis 9-jährige; von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Teenietreff für 10- bis 13-jährige; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Freitag: von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mädchentreff für 10- bis 14-jährige; von 

17.30 bis 18.30 Mitarbeiterkreis; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Ansprechpartner: Jugendbetreu-
er Angus Friedrich, verantwortlich für den 
Kinder- und Jugendbereich.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Dr. Werner Hübl, Tel.: 02801/5155
Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene� jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mit-
gliedsbeitrag für den/die Ehegatten/-in auf
� jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende� jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
� jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
  7.50-  9.25 Uhr / Realschule Alpen 
  9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
  9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
  8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
  6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
  8.00-11.40 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
  7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Objekt: Schleifstein; Material/Technik: Holz, Eisen, Sandstein; Erwerb von: Fam. Rudi Kaen-
ders; Datum: ca. 1900.

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil 
der Gesamtentwicklung einer Gemeinde. 
Hierzu trägt die kommunale Wirtschaftsför-
derung bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur 
Verbesserung der Faktoren, die die Stand-
ortwahl von Unternehmen beeinflussen.

Das gilt sowohl für die sog. „harten“ 
Faktoren (Gewerbeflächen, Infrastruktur) 
als auch für die sog. „weichen“ Faktoren 
(Bildungs- u. Kulturangebot u. Ä.) Die Maß-
nahmen beziehen sich sowohl auf die vor-
handenen Betriebe als auch auf neu anzu-
siedelnde oder noch zu gründende Betriebe. 
Zielgruppen der Wirtschaftsförderung sind 
nicht nur die unternehmerische Wirtschaft, 
sondern auch Behörden, Verbände und Ein-
richtungen ohne Erwerbscharakter.

Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,

Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de

Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de

Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun

gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, Er-
weiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 
41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 

Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Homepage: www.eaw-kreiswe-
sel.de 
FREE-Niederrein –
Flächen – Recherche – System
für Ladenlokale

FREE-Niederrhein ist eine Gemeinschafts-
initiative der Niederrheinischen IHK Duis-
burg-Wesel-Kleve und der Wirtschaftsför-
derungs- und Stadtmarketinggesellschaften 
von insgesamt 17 Städten und Gemeinden 
des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur 
Miete oder zum Kauf für die Bereiche Einzel-
handel, Gastronomie und sonstige Dienst-
leistungen kostenlos eingestellt werden 
können.

Neben Informationen zum Objekt (inklu-
sive Detailkarte und Foto) bietet FREE-Nie-
derrhein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.

Das Online-Angebot ist im Internet unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und 
Kooperationspartner verfügbar.

Eintragungen und Pflege der Daten kön-
nen die Immobilien-Eigentümer über eine 
einfache und komfortable Administration 
im Internet selbst vornehmen. Gerne ist 
aber auch die Wirtschaftsförderung der 
Gemeindeverwaltung Alpen bei der Eingabe 
behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund

Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377

Kirchstraße 16, 46519 Alpen-Veen
Geschäftsführung: Tel. (02802) 912210 

oder 947122 (während der Öffnungszeiten)
Fax. (02802) 912912; E-Mail: hans-dieter.

vangelder@alpen.de; www.hausderveener-
geschichte.de.

Öffnungszeiten: sonntags von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr und nach telefonischer An-
meldung (02802) 2604 oder 4073 oder 4403

In loser Folge werden hiermit die einzel-
nen Objekte einer größeren Öffentlichkeit 
vorgestellt.

Haus der Veener Geschichte

In allen Renten- und Krankenversicher-
ungsfragen können sich Versicherte direkt 
an folgenden Knappschaftsältesten wen-
den: Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 
10, Tel. 02802/3708, Sprechstunde jeden 
Montag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine tele-
fonisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche 
Rentenversicherung Bund-Versicherte 
und alle übrigen Interessenten im 
Rathaus in Alpen, 2. Etage.

Die Beratungen werden von dem Versi-
chertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund/LVA, Helmut Müller, Molkere-
istraße 2, 46519 Alpen (Menzelen-Ost), 
durchgeführt.

Die nächsten Beratungen für den Monat  
Februar 2010 finden statt am: Donner-
stag, 04.02.2010 und am Dienstag, 
23.02.2010  zwischen 14.00 und 18.00 
Uhr - Änderungen der o.g. Termine vorbe-
halten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele 
Besucher erscheinen, ist vorgesehen, Einzel-
termine - am Beratungstag - abzusprechen 

bzw. zu vereinbaren. Telefonisch können 
Sie mich erreichen: Montags bis Freitags 
zwischen 19 und 20 Uhr unter der Telefon-
Nr. 02802/1701. 

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) 
sollten Sie mit mir besprechen.

Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann 
ich Ihnen mit Unterstützung des Bundes-
verbandes der Betriebsrentner, Wiesbaden, 
wertvolle Hinweise geben.

Rentenberatungen
und Sprechstunden

Die Beratungsstunde der KoKoBe 
(Koordinierungs-, Kontakt- und Bera-
tungsstellen) muss in Alpen am Don-
nerstag, 11.02. -Altweiber- entfallen.

Die neuen Termine werden recht
zeitig bekannt gegeben.

Termin der KoKoBe 
am 11. Februar
entfällt !!
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An der heutigen 10. ordentlichen Mitglie-
derversammlung nehmen  lt. Anwesenheit-
sliste 29 Mitglieder teil. Nach Prüfung der 
Form und Richtigkeit der Einladung wird 
die Sitzung vom 1. Vorsitzenden, Herrn Jan 
Höpfner, eröffnet.

Die Tagesordnung wird wie folgt abge-
wickelt:

1. �Begrüßung, Bestellung eines 
Schriftführers, Feststellung der Be
schlußfähigkeit, Änderung/Erwei
terung der Tagesordnung

Der 1. Vorsitzende, Herr Höpfner, begrüßt 
die erschienenen Mitglieder und heißt alle 
herzlich willkommen. Sein besonderer Gruß 
gilt Herrn  Bürgermeister Thomas Ahls.     
Danach stellt der 1. Vorsitzende die Bes-
chlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
fest. Änderungen zur Tagesordnung werden 
nicht gewünscht. Zum Schriftführer wird 
Herr Hans-Dieter van Gelder bestellt.

2. Jahresberichte des Vorstandes
a) Bericht des Geschäftsführers 
b) Bericht des Vorsitzenden
c) Bericht des Fahrerbetreuers
d) Bericht des Kassenwartes
BM Thomas Ahls als Geschäftsführer beri-
chtet über folgende Daten und Angelegen-
heiten:

�1. �Leistungsdaten des Bürgerbusses�
Kilometerleistung im Jahre 2008 �  
� = 73.484 km 
Kilometerleistung im Jahre 2009�  
� = 75.279 km 
Anzahl der Fahrgäste im Jahre 2005�  
� = 12.559 
Anzahl der Fahrgäste im Jahre 2006�  
� = 12.790 
Anzahl der Fahrgäste im Jahre 2007�  
� = 11.776 
Anzahl der Fahrgäste im Jahre 2008 �  
� = 12.230 
Anzahl der Fahrgäste im Jahre 2009�  
� = 12.011 
insgesamt beförderte Fahrgäste seit 
Betriebsaufnahme im�  
� Jahre 2000 = 116.830 
 
Entwicklung der monatlichen Fahrgast
zahlen im Jahre 2009�  
Januar 2009� = 1.255 
Februar 2009� = 1.129 
März 2009� = 1.193 
April 2009� =    958 
Mai 2009� =    908 
Juni 2009� =    946 
Juli 2009� =    846 
August 2009� =    880 
September 2009� = 1.033 
Oktober 2009� =    895 
November 2009� =    957 
Dezember 2009� = 1.011 
insgesamt�                   12.011

2. Landesförderung
Bewilligungsbescheid der Bezirksregier-
ung Düsseldorf vom 16.02.2009 über die 
Organisationspauschale im Jahre 2009 in 
Höhe von 5.000,00 €; Weiterleitung an 
den Bürgerbusverein

3. einzelnen Veranstaltungen
Vorstandssitzung am 28.05.2009 im 
Rathaus Alpen mit folgenden Besprechun-
gspunkten:
– Verspätungen auf der Linie 67 von RVN
– �Einrichtung einer Bürgerbuslinie für Rill 

und Menzelen
– �Mitnahmemöglichkeit morgens vor 

8 Uhr
– �Anschaffung eines neuen Fahrzeuges im 

Jahre 2010  
– �10-jähriges Bestehen des Bürgerbus-

Vereins Alpen (Gründungsversammlung 
am 09. 06. 1999; Aufnahme des Fahrb-
etriebes am 14.02.2000)

–  Jahresausflug 2009

Weitere Vorstandssitzung im Rathaus 
Alpen am 22.09.2009 mit folgenden Bera-
tungspunkten:
– Programm Jahresausflug am 08.11.2009
– Haltestelle Baubetriebshof
– Linienwegänderung
In der Vorstandssitzung wurde über eine 
Linienwegänderung beschlossen. Es wur-
den zwei neue Haltestellen und zwar „Am    
Marienstift“ und „Bandolahof“ eingeri-
chtet.  Dafür ist die Haltestelle „Kamps“ 
entfallen. Der neue Fahrplan trat am 
13.12.2009 in Kraft.
Jubiläumsveranstaltung am 08.11.2009 
anlässlich des 10-jährigen Bestehens 
mit Besuch des neuen Römermuseums 
in Xanten unter fachkundiger Führung 
und einem gemütlichen Beisammensein 
mit Abendessen und Jubilarehrungen im 
Landhaus Gietmann.

4. Medizinische Untersuchungen
An den medizinischen Nachuntersuchung 
haben im Jahre 2009 27 Personen teil-
genommen. Die große Anzahl resultiert 
aus dem Ablauf der Gültigkeitsdauer der 
Führerscheine zur Fahrgastbeförderung. 
Herr Ahls schließt seine Ausführungen mit 
einem herzlichen Dank an alle ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und Fahrer für ihren un 
ermüdlichen Einsatz.
Der 1. Vorsitzende, Herr Höpfner, hält in 
seinem Vortrag eine Vorschau auf das Jahr 
2010. Danach findet am 19. Januar 2010 
eine Info-Veranstaltung der Kreisverwal-
tung Wesel im Pfarrheim St. Ulrich Alpen 
unter dem Motto „Mobil im Alter – bitte 
einsteigen – statt“. Für den 9. Mai 2010 
ist die große Bürgerbusfamilie zu einem 
Bürgerbustreffen in Hemer mit Besuch der 
Landesgartenschau eingeladen worden. 
Im Oktober 2010 ist die Anschaffung eines 
neuen Bürgerbusfahrzeuges vorgesehen. 

Niederschrift
über die 10. ordentliche Mitgliederversammlung des Bürgerbus-Vereins Alpen e. V. am 07.01.2010 
im Sitzungssaal des Rathauses in Alpen. Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 20.10 Uhr

Die Förderanträge durch die NIAG wurden 
bereits im Dezember 2009 gestellt. 
Der Fahrerbetreuer, Herr Kiwitt, bedankt 
sich zunächst bei allen Fahrerinnen und 
Fahrern für die gute Zusammenarbeit. 
Hierdurch ist eine reibungslose Durchfüh-
rung der Fahrdienstpläne gewährleistet 
worden. Er weist darauf hin, dass 
zukünftig Reparaturarbeiten am Bürger-
busfahrzeug sowie die TÜV-Untersuc-
hungen nicht mehr in Xanten sondern in 
Wesel durchgeführt werden müssen. Für 
diese Wartungsarbeiten sollte daher im 
Einvernehmen mit der NIAG ein ortsansäs-
siger Betrieb gesucht werden. Der Kassen-
wart, Herr Dennert, erstattet eingehend 
und ausführlich den Kassenbericht in Ein-
nahmen und Ausgaben. Es wird eine ge-
sunde Finanzlage des Vereins dargestellt.

3. �Rechenschaftsbericht der Kassen
prüfer

Herr Flis und Herr Gesthuysen haben die 
Kasse geprüft. Sie attestieren dem Kas-
senwart eine einwandfreie Führung der 
Finanzgeschäfte. Es haben sich keine 
Beanstandungen er-geben. Der Kassen-
prüfer, Herr Flis, bittet daher die Versam-
mlung um Entlastung des Vorstandes. 

4. Entlastung des Vorstandes
Aufgrund des Prüfungsberichtes be
schließen die Versamm-lungsteilnehmer 
einstimmig die Entlastung des Vorstandes. 

5. Wahlen
Die Wahlen, die per Akklamation durch-
geführt werden haben, haben folgendes 
Ergebnis:
– �Wiederwahl von Herrn Otto Rischer zum 

stellv. Vorsitzenden bei eigener Enthal-
tung

– �Wiederwahl von Herrn Herbert Dennert 
zum Kassenwart bei eigener Enthaltung

– �Für den ausgeschiedenen Kassenprüfer 
Heinz Flis wird Herr Hans-Gerd Eick-
schen bei 2 Enthaltungen für die kom-
menden zwei Jahre neu gewählt.

Die Gewählten erklären, dass sie die Wahl 
annehmen.

6. Jahresausflug 2010
Auf Vorschlag des Vorsitzenden beschließt 
die Versammlung am großen Bürgerbus-
treffen des Dachverbandes Pro Bürgerbus 
NRW anl. des 10-jährigen Bestehens in 
Hemer am 9. Mai 2010 teilzunehmen. Die 
Feierlichkeiten finden im Rahmen der Lan-
desgartenschau statt.

7. Anfragen und Verschiedenes
Es werden folgende Angelegenheiten an-
gesprochen:
– �Info-Veranstaltung über die Mobilität 

im Alter im Pfarrheim St. Ulrich Alpen
– �Ausstattung des neuen Bürgerbusfah-

rzeuges

– �Änderungen des Fahrplanes zum 13. 12. 
2009

– �Abstimmungen mit dem Bürgerbus 
Sonsbeck an der Haltestelle „Haus Se-
bastian“ für Umsteigemöglichkeit

– �Räumen und Streuen der Bürgerbuss-
trecken

Thomas Ahls, Geschäftsführer
Hans-Dieter van Gelder, Schriftführer

Generalversammlung 
der St.-Heinrich-
Schützenbruderschaft 
Bönning-Rill

Am Freitag, 29. Januar, findet ab 19.30 
Uhr im St.-Heinrich-Schützenhaus die Gen-
eralversammlung der Sankt Heinrich Schüt-
zenbruderschaft Bönning-Rill statt. 

Neben Jahresberichten, Kassenberich-
ten und einer Satzungsänderung stehen 
auch Neuwahlen des Vorstandes auf dem 
Programm. Nach 24 Jahren als Brudermeis-
ter wird Willi Költgen an diesem Abend 
zurücktreten. Vorher war er bereits 27 Jahre 
lang Fahnenoffizier. Er hat sich in mehr als 
50 Jahren mit Herz und Seele für die Brud-
erschaft engagiert und dafür den Silbernen 
Verdienstorden, den Hohen Bruderschaft-
sorden und das Sebastianus Ehrenkreuz 
erhalten. Es wäre schön, wenn zu dieser 
Versammlung sehr viele Schützenbrüder er-
scheinen würden, um ihm Ehre und Respekt 
zu erweisen. Alle Schützenbrüder sind an 
diesem Abend herzlich willkommen !

Johannes Heilen, Schriftführer

Diakoniesammler
erzielten gutes
Sammelergebnis

Unter dem Motto „Not hat ein Gesicht“ 
fand im Dezember wieder eine Diakonie-
Adventssammlung statt, um die kirchlichen 
Hilfswerke zu unterstützen. Ohne diese Ak-
tion wären die vielfältigen Dienste, wie z.B. 
die Beratungsstellen, Tageseinrichtungen 
oder Diakoniestationen, nicht fortzuführen.

Im Bereich der Evangelischen Kirchenge-
meinde Alpen waren 38 ehrenamtliche            
Sammlerinnen und Sammler wieder mit 
sehr viel Engagement unterwegs. Sie gingen 
von Tür zu Tür und baten um eine Spende. 
Der große persönliche Einsatz eines jeden 
bei Wind und Wetter, oft bis in die Abend-
stunden hinein, hat sich gelohnt: 7.214,20 
Euro sind dabei zusammengekommen. 

Den emsigen Helferinnen und Helfern 
sowie allen Spenderinnen und Spendern 
sagt das Presbyterium ein herzliches Danke
schön.
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Auswertung der Fahrtberichte des Bürgerbus-Vereins Alpen 12/2009
Beförderte Personen bis 31.11.2009: 11.000
Tag Unentgeltliche Beförderung

  Schwerbebeh. Freifahrt Kinder Erwachsene Kinder Gesamt

  1.12. 8 2 8 58 10 86

  2.12. 4 3 3 38 2 50

  3.12. 4 3 2 40 4 53

  4.12. 6 2 — 37 2 47

  5.12. Samstag          

  6.11. Sonntag          

  7.12. 8 — 3 39 5 55

  8.12. 8 1 4 42 7 62

  9.12. 8 — 4 33 — 45

10.12. 6 — 7 44 3 60

11.12. 5 — — 33 2 40

12.12. Samstag          

13.12. Sonntag          

14.12. 4 2 4 35 2 47

15.12. 13 — 3 39 4 59

16.12. 3 — 5 31 6 45

17.12. 8 — 4 35 1 48

18.12. 5 — 4 35 1 48

19.12. Samstag          

20.12. Sonntag          

21.12. — — 2 51 5 58

22.12. 8 — 5 44 — 57

23.12. 3 — 1 36 3 43

24.12. — — — 2 — 2

25.12. 1. Weihn.-Tag          

26.12. 2. Weihn.-Tag          

27.12. Sonntag          

28.12. 1 — — 14 1 16

29.12. 3 1 6 29 3 42

30.12. 5 — 2 25 3 35

31.12. — — — 10 — 10

Gesamt 110 14 66 757 64 1.011

Fahrgäste

2009 2.060 97 656 8.241 957 12.011

Alpen  Es ist Samstagmorgen und lauter 
Nachrichten berichten vom Sturm „Daisy“, 
der überall in Deutschland umher fegt.

Dennoch stehen die Kinder und Jugendli-
chen  der DPSG St.Ulrich Pfadfinder  mit 
ihren Leitern um 10 Uhr am katholischen 
Jugendheim und teilen sich in vier Fuß- und 
zwei Autotrupps ein.

Eingepackt mit Schal, Mütze und Hand-
schuhen gehen sie mit Sammeldosen, 
Ziehseilen und Adresslisten los, damit unge-
fähr 140 Bäume aus Alpen und Umgebung 
eingesammelt werden können.

Währenddessen wird fleißig das Tannen-
baumholz auf dem Pfadfindergelände von 
den Altrovern gehäxelt.

Gegen 12 Uhr sind die meisten Gruppen 
fertig und  werden im Jugendheim freun-
dlich von ein paar Messdienerleitern emp-
fangen und bekommen warme Getränke 
und etwas zu essen.

Die Pfadfinder bedanken sich für die zahl-
reichen Spenden und die hilfreiche Unter-
stützung der Messdiener.

 
Alexandra Bünck 

Tannenbaumaktion trotz eiserner Kälte

Leiterinnen Anja und Julia mit den Kids Laurelie (9), Vivienne (12), Florian (10), Sarah (11), 
Christian (12), Leonie (10) und Lukas (10).

Rotweine in Deutschland. Seit einigen 
Jahren verzeichnet Rotwein in Deutschland 
eine stetig wachsende Nachfrage. Von Jahr 
zu Jahr nimmt hierzulande die Fläche, die 
mit roten Rebsorten bepflanzt ist, zu, wäh-
rend weiße Sorten einen entsprechenden 
Rückgang verzeichnen. Dennoch werden 
vorwiegend Rotweine aus Frankreich, Ita-
lien oder Übersee verlangt, um heimische 
Rotweine machen Weinfreunde häufig 
einen (nicht zu verstehenden) Bogen. War-
um hat der deutsche Rotwein nicht die An-
erkennung, die beispielsweise ein Wein aus 
dem Burgund oder aus der Toskana genießt? 
Gibt es keine guten Rotweine in Deutsch-
land? Das VHS-Seminar am Freitag, 22. Ja-
nuar, 19.00-22.00 Uhr im Alten Rathaus in 
Rheinberg stellt die Vielfalt der deutschen 
Rotweine vor, die unterschiedlichen Rebsor-
ten wie Spätburgunder, Dornfelder oder St. 
Laurent, verschiedene Weinanbaugebiete 
und präsentiert auch Weine von Ausnahme-
winzern, die Gewächse von internationalem 
Format keltern. Neben den Informationen 
über den Weinausbau wird in der begleiten-
den Verkostung die sensorische Sensibilität 
geschult. Gebühr: 8 Euro plus 14 Euro Umla-
ge/p.Pers. für die Verkostung von 8-10 Wei-

nen. Informationen und Anmeldung bei der 
VHS in Rheinberg unter Tel.: 02843-907400 
oder www.vhs-rheinberg.de.

Workshop der VHS Sonsbeck: Selbst-
verteidigung/Selbstbehauptung für Frauen. 
Dieses Angebot richtet sich an Frauen, die 
etwas „für sich tun“ möchten. Der Alltag 
bietet ständig Ansatzpunkte, in denen Kon-
flikte zu bewältigen sind - wer sich keinen 
körperlichen Übergriffen ausgesetzt sieht, 
erfährt womöglich verbale Übergriffe. In 
diesem Workshop geht es darum, uns für 
diese Konfliktsituationen zu stärken und zu 
schützen. Unter der Leitung von Bernadette 
Vorstius lernen die Teilnehmerinnen per-
sönliche Grenzen kennen und verteidigen, 
erfahren die eigene Stärke und lernen sie 
zu festigen. Griffe und Techniken werden 
gezeigt und geübt. Dieses Angebot ist für 
Frauen jeden Alters geeignet. Samstag, 30. 
Januar, 12-16 Uhr, Sonsbeck Hauptschule, 20 
€. Nähere Information und Anmeldung bei 
der VHS Sonsbeck, 02838-36111 und www.
vhs-sonsbeck.de.

Wochenendseminar PC-Grundlagen für 
Nutzer mit Vorkenntnissen. Xanten. Dieser 
Kurs ist für Teilnehmende gedacht, die schon 
erste Erfahrungen im Umgang mit dem 

Der Heimat- und Verkehrsverein Alpen 
beabsichtigt, in diesem Jahr erneut ein Tur-
nier für Clubs, die auf Kegelbahnen in der 
Gemeinde Alpen kegeln, zu starten. 

Das Kegelturnier könnte mit dem glei-
chen Modus wie zuletzt 2005/2006 (Hin- 
und Rückkampf); aber auch in anderer Form 
durchgeführt werden.

Bei Interesse an einer Teil-
nahme, bei Fragen 
und auch wenn Sie 

Vorschläge und An-
regungen zum Turnierablauf  haben, melden 
Sie sich beim Geschäftsführer Joachim Wol-
ter, Rathaus Alpen - Zimmer 7, 

Tel. 912-510 oder Mail: joachim.wolter@
alpen.de 

„Gut Holz“

Einladung
zum Kegelturnier 2010
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startet, hat als diesjähriges Schwerpunkt-
thema „Autobiografien von Frauen“. Ge-
bühr: 32 Euro. Informationen und Anmel-
dung bei der VHS in Rheinberg unter Tel.: 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de.

VHS Keramik-Werkstatt. Die Keramik-
Werkstätten für Kinder und Erwachsene 
unter der Leitung von Agnes Saecker star-
ten aus organisatorischen Gründen nicht 
wie vorgesehen in der 4. KW sondern eine 
Woche später. Informationen und Anmel-
dung bei der VHS in Rheinberg unter Tel.: 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de.

Schnupperlektion „Spanisch für den 
Urlaub“. Wer einen Spanienurlaub plant, 
kann kurzfristig bei der VHS die notwendi-
gen Grundkenntnisse für die Verständigung 
im Alltag erwerben. Diese werden in einem 
intensiven Seminar vermittelt, nach einer 
besonderen Sprachmethode, der PDL-Me-
thode („Psychodramaturgie Linguistique“), 
die das natürliche Sprechen fördert. Auf 

einem Informationsabend mit der PDL-Trai-
nerin Marina Delgado Schott am Dienstag, 
2. Februar, im Xantener Rathaus, haben 
Interessenten Gelegenheit, sich kostenlos 
über das Seminar zu informieren und in 
einer Schnupperlektion von 18.00 bis 20.15 
Uhr die Methode kennen zu lernen. Das Se-
minar selbst findet an zwei Wochenenden 
am 13./14. März und 20./21. März statt.  In-
teressenten werden gebeten, sich zu dieser 
Schnupperlektion bei der VHS in Xanten, Tel. 
02801/772241 oder www.vhs-xanten.de an-
zumelden.

Ob Allergien, Unverträglichkeiten einzel-
ner Materialien, elektrische Spannungs-
felder aufgrund von Metallen oder einfach 
nur, „um ein gutes Gefühl“ zu haben: Es 
gibt unterschiedliche Gründe, warum sich 
immer mehr Patienten für Bio-Zahnersatz 
entscheiden. Damit Zahnarztpraxen diesen 
Patientenwünschen nachkommen können, 
hat die Internationale Gesellschaft für Gan-
zheitliche ZahnMedizin e.V. (GZM) spezielle 
Ausbildungsmodule für Dentallabore ent-

wickelt. Mit dem erworbenen Spezialwis-
sen lässt sich Zahnersatz herstellen, der den 
Anforderungen ganzheitlich orientierter 
Zahnärzte und Umweltmediziner Rechnung 
trägt. 14 weitere GZM-Labore haben sich im 
Dezember zertifizieren lassen und sind nun 
Spezialisten für Bio-Zahnersatz.

Mehr dazu erfahren Sie unter www.
natürlich-zahngesund.de (http://www.
n a t u e r l i c h - z a h n g e s u n d . d e / i n d e x .
php?id=61)

Patienten wünschen Bio-Zahnersatz: 
Weitere GZM-Labore zertifiziert

Glückliche Gewinner sind die Eheleute 
Heinz und Maria Bemong (selbst begeis-
terte Bayern-Fans) aus Veen und die Veener 
Borussia.

Denn für das Kunstrasenprojekt hatten 
Thomas und Susanne Lanski vom Alpener 
Reisebüro und der Postagentur eine 3-tägie 
Reise nach München mit dem Spiel der Bay-
ern gegen Borussia Dortmund verlost. 

Den Erlös haben sie noch um eine Spende 
aufgestockt und Borussia Veen für das Kun-
strasenprojekt gegeben. 

Vorsitzender K.W.Schweden bedankte 
sich ganz herzlich bei den Eheleuten Lanski, 
die selbst begeisterte Freizeitsportler sind, 
für eine der vielen tollen Ideen zur Finan-
zierung des Projektes. 

Auf dem Foto vorne Maria Bemong und 
Susanne Lanski, dahinter Thomas Lanski und 
Heinz Bemong. Außen (links) Vorsitzener Karl-
Wilhelm und Schweden und rechts Bau- und 
Projektleiter Heinz-Gerd Conrad.

Kunstrasenplatz Veen

Computer gemacht haben, denen der „rote 
Faden“ bzw. das Grundverständnis für das 
Arbeiten an einem PC aber noch fehlt. Neben 
theoretischen Grundlagen stehen vor allem 
praktische Übungen in Windows, Word, Ex-
cel und Internet auf dem Programm. Termin: 
22.-24.01.2010, Freitag 18-21 Uhr, Samstag 
und Sonntag 9-16 Uhr in Xanten, Haupt-
schule. Informationen und Anmeldung bei 
der VHS in Xanten, Tel. 02801/772241 oder 
unter www.vhs-xanten.de.

Neues Kursangebot für Senioren an 
der VHS Rheinberg. Bewegungsaktivitäten 
können u. a. dazu beitragen, die Alltags-
motorik zu erhalten, Erkrankungen vorzu-
beugen und das allgemeine Wohlbefinden 
zu steigern.  Ziel dieses Vormittagskurses 
ist es, Mobilität zu entwickeln,  Stärke auf-
zubauen, Sicherheit zu vermitteln und die 
Beweglichkeit zu erhalten. Und dazu noch 
in einer geselligen Gemeinschaft unter Lei-
tung von Karl-Heinz Hemmerich. Beginn: 
Dienstag, 23. Februar, 8.30-10 Uhr, Mehr-
zweckraum des Konvikts, Lützenhofstr. 9,12 
Vormittage, 24 Unterrichtsstunden, Gebühr: 
48 Euro. Anmeldung bei der VHS Rheinberg, 
02843-907400 und www.vhs-rheinberg.de.

Erben und verschenken. Gebührenfrei-
er VHS-Vortrag mit Rechtsanwältin Ingrid 

Thielemann. Wie gestalte ich ein Testament? 
Was bedeutet ein Pflichtteil und wann ist 
der richtige Zeitpunkt für eine Schenkung zu 
Lebzeiten? Diese und andere Fragen rund um 
das Thema „Erben und Verschenken“  sowie 
die Neuerungen im Erbschaftssteuerrecht 
wird die Rechtsanwältin Ingrid Thielemann 
am Mittwoch, 27. Januar, 19.30-21 Uhr, im 
Xantener Rathaus, Karthaus 2 beantworten. 
Der Vortrag ist gebührenfrei. Nähere Infor-
mation bei der VHS Xanten, 02801-772241 
und www.vhs-xanten.de.

PC-Einführung am eigenen Laptop. 
Rheinberg. Dieser Wochen-Vormittagskurs 
findet vom 25.-29.01.2010, jeweils 8.45-12 
Uhr, in Rheinberg im Konvikt statt und ist 
für Teilnehmende geeignet, die ihren eige-
nen Laptop mitbringen und die Grundlagen 
der EDV erlernen wollen. Themen: Grund-
begriffe der EDV, Einsatzmöglichkeiten und 
Bedienung des eigenen Laptops, Windows-
Grundlagen, Installation von Programmen. 
Infos und Anmeldung bei der VHS in Rhein-
berg unter Tel.: 02843/90740-0 oder www.
vhs-rheinberg.de.

VHS-Literaturkreis in Orsoy. Der Litera-
turkreis unter der Leitung von Marie-Luise 
Hülsberg, der am Dienstag, 26. Januar, 
19.00-20.30 Uhr im Alten Rathaus in Orsoy 
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Sparkassen-Finanzgruppe

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit
Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle
oder auf www.sparkasse-am-niederrhein.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.
* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 

Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51 % sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.
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